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Pordringen unmöglich machen

Anſere Kriegshäfen im Mobilmachungsfalle

Von R Kienitz Kgl Preuß Lieutenant a D
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die beiden Kriegshäfen die Deutſchland beſitzt ſind Kiel und
Wilhelmshafen Jn dem Hafenbaſſin von Kiel vereinigen ſich
alle diejenigen Eigenſchaften welche ein guter Kriegshafen haben muß
Frei von Untiefen läßt er ſich ungefährdet mit den größten Schiffen
bei dem ſchwerſten Wetter anfegeln Während die äußere Rhede die
Aufſtellung einer bedeutenden Flotte geſtattet kann der innere Hafen
bei einer Tiefe von 9 bis 18 Metern eine Flotte erſten Ranges auf
nehmen und iſt gegen alle Winde geſchützt Batterien auf Fried
rich sort und dem gegenüberliegenden Ufer ſchließen den Hafen gänz
lich gegen jeden feindlichen Angriff Seine Lage iſt für die Oſtſee zwar
r ch weniger günſtig immerhin aber beherrſcht er die Belte und

en Sund bedroht Dänemark und erfüllt ſo den größten Theil der
militäriſchen Konditionen eines Oſtſeehafens

An der NordWeſtſeite des Jahdebuſens erwarb Preußen wie
bekannt i J 1853 von dem Großherzogthum Oldenburg das zur An
lage eines Kriegshafens erforderliche Gebiet das 1873 noch bedeutend
erweitert wurde und jetzt ca 1050 Hektare umfaßt Dort wurden im
Herbſt 1858 die Bauten für den 1868 eröffneten Kriegshafen Wil
helmshaven begonnen der jetzt Deutſchlands Nordſeekriegshafen iſt
und den a des Marinekommandos der Marineſtation der Nordſee
bildet Bei den erſten Hafenanlagen konnte natürlich nur die damalige
preußiſche Marine mit ihrem beſcheidenen Flottenbeſtande in s Auge
gefaßt werden als ſich nun aus dieſer aber die Deutſche Reichsmarine
entwickelte genügten die alten Hafenanlagen nicht mehr und man er

e daß namentlich eine zweite Hafeneinfahrt erforder
ich ſei

Jm Jahre 1875 wurde mit dem Bau dieſer neuen Hafeneinfahrt
begonnen und am 183 November 1886 konnten die neuen Hafenanlagen
feierlichſft eröffnet werden mit denen nicht nur die Zugänglichkeit
Wilhelmshavens von der Seeſeite her für Kriegsſchiffe bedeutend ver
mehrt fondern auch für die Handelsmarine ein Handelshafen ge
ſchaffen worden iſt der erſt mit der Entwickelung des norddeutſchen
Kanalnetzes welches zugleich mit ihm in Verbindung gebracht wird zu
ſeiner vollen Bedeutung gelangen wird Nach Vollendung des Nord
Oſtſeekanals wird dieſer Hafen aller Vorausſicht nach eine große
Rolle ſowohl in militäriſcher als in nautiſcher Beziehung ſpielen indein
die Oſtſee alsdann aufhört ein Binnenmeer zu ſein das
von den anderen Mächten nach Belieben geſchloſſen werden kann
Deutſchland wird alsdann in maritimer Beziehung vollſtändig unab
hängig fein und der Kanal wird dann ſelbſt zu einem
Kriegshafen wie ihn keine andere Nation beſitzt weil er zwei Ausgänge hat und ſich nach zwei verſchiedenen Meeren öffnet
Ohne den Kanal muß Deutſchland zwei große Flottenabtheilungen

ſeine für die Nordſee die andere für die Oſtſee haben und da der
Jahdebuſen wegen ſeiner Waſſerverhältniſſe und Befeſtigung wohl
weniger zur Aufnahme einer größeren Flotte geeignet iſt würde ſichd den Kanal ein nicht geringer Nachtheil für die deutſche Flotte

ergeben
Bei einer plötzlichen Mobilmachung würden in unſeren Kriegs

häfen folgende Arbeiten ausgeführt werden 1 Mobilmachung der
Flotte 2 Sperrung der Häfen nach der Seeſeite 3 Anordnungen
allgemein militäriſcher Natur
Was zunächſt die Mobilmachung der Flotte anbelangt ſo
ſind die Schwierigkeiten welche ſich einer ſolchen entgegenſtellen ſehr
bedeutend Die Werften ſollen das Material kriegsbrauchbar liefern
die Marinetheile ſollen geeignetes Perſonal ſtellen und die Ge
ſchwader und Schiffskommandos aktionsfähig machen Der theoretiſch
auftretenden Anforderung daß alle außer Dienſt geſtellten Schiffe mit
ihrem geſammten Perſonal ſowie Material ſtets bereit zu halten ſind
ftellen ſich in der Praxis ſo viele Schwierigkeiten in den Weg daß daran
garnicht zu denken iſt Es erſcheint deshalb geboten die Schiffe
welche zuerſt gebraucht werden müſſen auch ſo zu halten daß ſie am
ſchnellſten fertig werden Der Friedensgebrauch zwingt zeitweiſe zu
Reparaturen dieſer Schiffe und ihres Zubehörs dieſe Reparaturen
werden ſtets mit größter Beſchleunigung vorgenommen und beendet

Mindeſtens ebenſo wichtig für die Mobilmachung iſt die Zeit
innerhalb welcher die Ausrüſtung eines Schiffes beendet ſein kann
Bei der Ausrüſtung müſſen die Schiffe in der Regel auch Kohlen
nehmen und zwar nicht ſelten eine Quantität von ca 1000 Tons
Die Forderung jedes Schiff in höchſtens 12 Stunden mit Kohlen
verſehen zu können iſt gewiß für die Mobilmachung nicht übertrieben

Von mindeſtens ebenſo großer Wichtigkeit wie die Uebernahme von
Material und Jnventar iſt die Beſchaffung der Munition

Die geſammte Eiſenmunition iſt an Land in Magazinen unter
gebracht ſortirt fertig zum Verſchiffen in offenen Kaſten welche je
eine Lowryladung ausmachen Dieſe Kaſten werden vermittelſt Krähnen
auf Lowrys geſetzt und nach dem Munitions Boarding gefahren
welcher unter einem Krahnen liegt Dort werden die Kaſten in den
Prahm geladen welcher die Munition längsſeit des Schiffes bringt

Welche Anforderungen ſind nun an die Marinetheile zu ſtellen
Dieſelben geben den Schiffen die an Land ausgebildeten Matroſen
Heizer Maſchiniſten Boots und Steuerleute welche zum größten
Theil früher an Bord ausgebildet ſind Die Seebataillone ſtellen die
Seeſoldaten die auf den Panzerſchiffen theils zum Wachtdienſt theils
als Geſchützmannſchaften verwendet werden Je nach Beſtimmung
ind Zuſammenſetzung eines Geſchwaders wird man einzelne Friedens
übungen unterlafſen und andere in der erſparten Zeit betreiben

Wenn die einzelnen Schiffe in Bezug auf Drehvermögen
Deviation u ſ w nicht ſchon bekannt ſind müſſen ſeitens der Schiffs
kommandos die darauf bezüglichen Tabellen möglichſt ſchnell zuſammen
geſtellt werden

Die Sperrung der Häfen geſchieht unter Mitwirkung der
Kriegsflotte Als Hauptwaffe wird hierbei die Artillerie verwendet
Wo dieſe aber nicht ausreicht müſſen die Küſtenwerke mit einer Ab
ſperrung im Fahrwaſſer in Verbindung treten um die feindlichen
Schiffe in ihrer Bewegung zu hindern und im wirkſamen Schußbereich
der Geſchütze aufzuhalten Die Aufgabe der Kriegsmarine beſteht in
dieſem Falle in der Verwendung des ſchwimmenden Materials und
Anlegung künſtlicher Hinderniſſe Je nachdem nun die Sperren die
feindlichen Schiffe zerſtören oder dieſelben nur aufhalten ſollen heißen
ſie Seeminenſperren oder im zweiten Falle todte Sperren
Barrikaden

Eine Minenſperre zählt zwei mit 150 Meter Abſtand verlegte
Minentreffen von welchen jedes aus zwei 40 Meter von einander
liegenden Minenreihen beſteht
Seeminen ſind ſchwimmende etwa 0,50 Meter unter der Ober
fläche des mittleren Waſſerſtandes verankerte in waſſerdichten Gefäßen
angebrachte Sprengladungen Sie explodiren durch den Stoß entweder
ſelbſtthätig Stoßminen oder man entzündet ſie wenn ſich ein feind
liches Schiff in ihrem Wirkungskreiſe befindet Beobachtungsminen
Während erſtere mittelſt Friktionszünder durch Zerbrechen eines mit
Säure gefüllten Glasröhrchens oder durch ſelbſtthätige Erregung eines
galvaniſchen Stromes zur Entzündung gebracht werden ſtehen di
anderen mit einer gegen feindliche Angriffe ſicher untergebrachten
elektriſchen Batterie in Verbindung welche die Exploſion bewirkt
Todke Sperren gewähren zwar eine bedeutende Sicherheit laſſen
ſich aber nicht bei ſtarker Strömung und Seegang anwenden

R Künſtliche Schiffshinderniſſe ſollen den Feind aufhalten oder ſein
Schiffsſperren Kettenbarrikaden Tau

d Netzſperren ſind raſch auszulegen Für die eigenen Schiffe dürfen
irchlaßöffnungen nicht vergeſſen werden Man verbindet die genannten
errmittel ſo miteinander daß man ſie hintereinander anbringt Die
eßbare Paſſage für die eigenen Schiffe muß ſo angelegt ſein daß
Schiffe eines Geſchwaders zuſammen paſſiren können und ein

Pelnes Herauskommen im Feuerbereich des Feindes vermieden wird
Elbe iſt alſo möglichſt weit nach innen zu legen

Fiſchtorpedos ſind überall eines der wirkſamſten Schutzmittel
ſind auch für die Paſſage Lancirapparate aufzuſtellen damit die
möglichen Annäherungsſtellen beſtrichen werden können Alle

drren müſſen durch Geſchützfeuer möglichſt gedeckt ſein
Außer der Sicherung durch Befeſtigungen und Abſperrungen iſt zur

Vertheidigung noch erforderlich Beſeitigung der Schifffahrts
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zeichen Löſchen der Le
Lootſen Jrrlichter werden bei Nacht angezündet Die ſorgfältige
Bewachung der Küſten durch am Strande aufgeſtellte Feldwachen Bereit
ſtellen von Piquets in der Nähe beſonders gefährdeter Punkte ſowie
von Gros aller Waffen iſt Sache der LandArmee

Zum rechtzeitigen und ſicheren Eingreifen dieſer Truppen ſetzt man
Wachen und Befeſtigungen unter einander in Verbindung ebenſo die
rückwärtigen Unterſtützungstrupps mit der Flotte und zwar durch
optiſche und elektriſche Telegraphen durch Flaggenſignale oder Feuer
zeichen Zur ſchnellen Truppenbeförderung ſind gute Verkehrswege zu
und längs der Küſte nöthig deren Zerſtörung durch Feuer aus feind
lichen Schiffen nicht möglich ſein darf

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 2 Oktober
Ein feiner Geſchäftékniff Einer Steuerhinterziehung in

Höhe von 400 Mk für ein Objekt von 40000 Mk ſollten ſich ſchuldig
gemacht haben der Wirthſchafts Jnſpektor Friedrich Endlich in Luckau
der Reſtaurateur Karl Waſchinsky und deſſen Ehefrau Meta ſo
wie der Agent und Kaufmann Louis Herzfeld letztere Drei von
hier weil auf dem Vertrage über den durch den Angeklagten Herzfeld
erfolgten Verkauf des Grundſtückes von Endlich Marienſtraße 14 an
die Waſchinsky ſchen Eheleute anſtatt 62 000 Mk nur 22000 Mk als
Kaufſuwme angegeben waren Herzfeld ſoll zu dieſem Betruge an
geſtiftet haben was er beſtritt Die anderen Angeklagten wollen ſich
nichts Strafbares dabei gedacht haben weil der Vertrag bei einem
hieſigen Rechtsanwalt nach den von Herzfeld aufgeſtellten Punktationen
unbeanſtandet angefertigt iſt Zur Kenntniß der Behörde kam dieſe
Sache durch einen Agenten der für Waſchinsky eine Hypothek von
10 000 Mk dabei zu verwerthen gehabt und dem wegen ſeiner Proviſion
von 175 Mk Schwierigkeiten gemacht wurden während der Angeklagte

erzfeld 500 Mk Proviſion von Endlich eingeſteckt hat Die Königl
taatsanwaltſchaft erachtete einen gemeinſchaftlichen Betrug als vor

liegend und beantragte gegen Herzfeld als den Vater des guten Ge
dankens und weil er ſchon mehrfach mit den Strafgeſetzen in Konflikt
gerathen 1 Jahr Gefängniß gegen Endlich und Waſchinsky je 1 Monat
Gefängniß gegen Frau W Freiſprechung Der Gerichtshof ſetzte die
Urtheilsverkündigung bis Donnerſtag aus

K Halle 3 Oktober
Ein ſeltener Fall Der frühere Jäger jetzige Viktualien

händler Franzen in Bernburg war wegen ſchweren Diebſtahls im ver
gangenen Jahre vom hieſigen Landgericht zu 1 Jahr Zuchthaus ver

r worden Aus Aerger darüber daß er eiue ſo harte Strafe zu
verbüßen hat während die anderen Betheiligten noch frei umhergehen
hatte er auf der Strafanſtalt in Lichtenburg wo er ſeine Strafe abſitzt
8 Protokoll gegeben daß auch der damalige Hofmeiſter Hermann

aum jetzt Landwirth in Leipzig Rendnitz und der Hofverwalter
Auguſt Heſſe jetzt in Thondorf daran mitbetheiligt ſeien Es
wurden dieſe Beiden nun ebenfalls unter Anklage geſtellt und zwar
Baum wegen Mitthäterſchaft Heſſe wegen Beihilfe zum Diebſtahl Es
trat alſo hier das ſeltene Vorkommniß ein daß der damalige Angeklagte
Franzen heute Belaſtungszeuge und der heutige Angeklagte Heſſe damals
Ent laſtungszeuge war Der Vorgang hat ſich auf dem Gute des
Amtsrathes Dietze in Neu Beeſen abgeſpielt wo Franzen Jäger Baum
Hofmeiſter und Heſſe Hofverwalter waren Am 23 März v J ſoll nun
gelegentlich der Hafer Einfuhr in der Verwaltungsſtube zwiſchen den drei
Genannten vereinbart worden ſein von dem eingefahrenen Hafer eine
Anzahl Säcke zu ſtehlen und den Erlös zu theilen Franzen hatte zu
jeder Zeit auch des Nachts Zutritt zum Park wo ſich die Faſanerie
befand und der Mahlboden angebaut war Baum ſtellte die Säcke
vom Mahlboden in den Park und ſchaffte ſie dann gemeinſchaftlich mit
Franzen an die Parkmauer wo ſie auf den Wagen des Oekonomen
Matthias der auch wegen Hehlerei beſtraft iſt geladen wurden Eswaren im Ganzen 17 Sach wofür M 120 Mk an Franzen zahlte

Wie Letzterer behauptet hat er den beiden anderen Komplizen je 40 Mk
abgegeben was dieſe jedoch beſtritten Während Baum ein offenes
Geſtändniß abgelegt hat und durch Franzen mit Zuſtimmung des An
geklagten Heſſe verführt ſein will leugnete dieſer von der Sache über
haupt etwas zu wiſſen und hat auch in dem Termin gegen Franzen
als Schutzzeuge beſchworen daß er nicht habe feſtſtellen können ob
Hafer geſtohlen ſei Der Gerichtshof kam zu einem Schuldig beider
Angeklagten und verurtheilte jeden zu 6 Monaten Gefängniß

Standesamtliche Nachrichten
Standesgamt Giebichenſtein

Meldung vom 27 bis 29 September
Aufgeboten

Der Fabrikarbeiter M G A Woithe und E Dölle Kl Breitenſtraße 14
Geboren

Dem Fabrikſchloſſer A C Ackermann ein Gr Brunnenſtraße 49
Dem Kernmacher C F L Heine ein S Kl Breitenſtraße 3 Dem Maurer
F F R Schaffernicht ein Gr Brunnenſtraße 56 Dem Poſthülfs
boten W A Schermer ein Böckſtraße 10 Dem Handarbeiter F W
Sinſel eine Böckſtraße 18 Dem Hülfsweichenſteller F C Hoffmann
ein Gr Frupnenſtraxe 1 Dem Handarbeiter H A g Nebelung ein
frage e Rraße 6 Dem Schriftſetzer C F Bartſch eine Trift
ſtraße 17

Geſtorben
Des Handarbeiter H Kunſt T 1 J 7 M 6 Adolfſtraße 5 Des

Steinſetzer C F A Müller S 1 J 3 M 27 T Gr Brunnenſtraße 31
Des Schloſſer J r S I J 2 M 16 T Eichendorffſtraße 12
Des Former R F D C Kaiſer S 1 M 10 Kl Breitenſtraße 10

Vermiſchtes
Ein Manböverſtückchen erzählen die Sangerh Nachr Der

Menſch muß ſich zu helfen wiſſen dachte am Donnerstag vorletzter
Woche der Beſitzer des Walkmühlen Grundſtückes und half
einer in arger Beklemmung befindlichen Küraſſier Ordonnanz
aus der Verlegenheit Jm Gewühle des Manöverlebens kam an dieſem
Tage Vormittag ein Küraſſier auf die Walkmühle geſprengt und klagte
mit betrübter Miene ſein Leid er habe eine wichtige Nachricht einem
im Oske ſchen Gaſthofe in der Stadt wohnenden Offizier ſofort
zu überbringen der dahin führende Weg ſei aber wie er ſoeben be
merkt habe ſo ſtark von Vorpoſten Patrouillen der feindlichen Partei
veſetzt daß es ihm unmöglich ſei ungehindert hindurch zu kommen
Herr O auf der Walkmühle wußte ſofort Rath er erſuchte den
Küraſſier ſein Pferd vorläufig im Stalle unterzubringen alsdann
wurde der Reitersmann in eine Plane gewickelt und auf einen mit
einem Pferde beſpannten Wagen gelegt der darüber befindliche Raum
des Wagens wurde mit leeren Obſtkörben ausgefüllt ſo daß die ganze
Fuhre in der That einen durchaus unauffälligen Eindruck machte So
gelang es glücklich die unſichtbare Ordonnanz an ihren Beſtimmungs
ort und wieder zurück zu bringen obgleich der Wagen häufig von den
Vorpoſten angehalten aber als nicht verdächtig durchgelaſſen wurde
Der wackere Kürraſſier der ſich auf dieſe Weiſe in die Reihen ſeiner
Freunde begeben und den ihm ertheilten Befehl prompt ausgeführt
hatte wurde von dem betreffenden Offizier belobt und mit einem Ge
ſchenk von 3 Mark ausgezeichnet

Klaſſiſcher Gerichtsſtil in preußiſches Gericht erließ unterm
20 April 1797 folgende in getreuer Abſchrift wiedergegebene Be
kanntmachung Auf Anſuchen des hieſigen Kaffetiers Johann Gottlob

wird hiermit dem Publikum bekannt gemacht daß der Bau
Kondukteur welcher in dem Hauſe des gedachten Kaffetiers C
gewohnt und am 24 März dſs Js des Morgens früh in ſeinem

immer todt aufgefunden worden im Beiſein des Gerichts von dem
tadtphyſikus Ober Medizinalrath W und Chirurgus R unter

ſucht und beſichtigt worden und daß nach Ausweis der darüber ver
handelten Akten an dem Körper dieſes Vrerunglückten durchaus keine
Spur welche nur einigermaßen auf eine gewaltſame und verdächtige
Todesart ſchließen läßt vorgefunden worden vielmehr alle Umſtände

ergeben haben daß der B an einer durch die auf ſeinem den Abend

chtfenuer und Ueberwachung der
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vorher inwendig ſelbſt noch verſchloſſenen Zimmer höchſt wahrſcheinlich
mit einer brennenden zu Bette gegangenen Tabakspfeife woraus ein
gefallener Funke den dicht neben dem Bette geſtandenen ſogenannten
mit Pferdehagaren gepolſterten Großvaterſtuhl angezündet entſtandenen
Feuersbrunſt bewirkten Dampf und Rauch erfolgte Erſtickung wovon
die Merkmale deutlich zu ſehen geweſen ſein Leben verloren habe

Die Toilettenbedürfniſſe eines Kaiſers Als Napoleon I
ſich zum Kaiſer krönen ließ wurden jährlich für ſeine Garderobe
70,000 Francs beſtimmt aber in Wirklichkeit gab er für ſolche Zwecke
nie mehr als 20,000 Francs aus Der Preis ſeiner Uniformen
ſchwankte zwiſchen 200 und 240 Francs und er trug ſie ſo lange als
er es irgendwie mit Anſtand konnte Für den Hofparfumeur war der
Kaiſer aber ein ſehr guter Kunde Beſonders kölniſches Waſſer ver
brauchte er in unglaublichen Mengen indem er es nicht nur für er
friſchend ſondern auch für ſehr geſund hielt ſich jeden Morgen den
Oberkörper damit gründlich zu benetzen So ließ er ſich um nur ein
Beiſpiel anzuführen von Anfang Juni bis Ende September 1806 nichtweniger als 162 Flaſchen Eau ſe Cologne liefern wofür 423 Francs

bezahlt wurden Auch für den Geruch der Aloe hatte er große Vor
liebe im Jahre 1808 gab er für 10 Unzen Aloeholz 720 Francs aus
Koſtbarer Seife bediente er ſich ebenfalls das Stück zu vier bis fünf
Francs Ein nicht weniger guter Kunde war er für ſeinen Handſchuh
macher Allein im Oktober des ebengenannten Jahres lieferte dieſer
ihm 48 Paare aus Rennthierleder und 24 Paare aus feinſtem Ziegen
leder Wie lange dieſer Vorrath für die kaiſerlichen Hände ausreichte
wird freilich nicht geſagt aber ähnliche Lieferungen wiederholten ſich oft
genug Einen außerordentlichen Luxus aber trieb Napoleon I in Be
zug auf ſeine Leibwäſche Er war von peinlicher Sauberkeit und wechſelte
jeden Tag ſeine Unter und Oberhemden Zu den letzteren wurde die
feinſte Leinwand genommen was ſchon daraus hervorgeht daß im
Jahre 1808 für den Stoff zu ſechs Dutzend Hemden mehr als
5000 Francs verausgabt wurden Hundert Taſchentücher aus Batiſt
koſteten über 1400 Francs im Ganzen gebrauchte der Kaiſer an Lein
wandausſtattung in dieſem Jahre 10,000 Francs alſo faſt die Hälfte
der Summe die er jährlich für ſeine eigene Garderobe auszugeben
pflegte Zu keiner Zeit aber erfreuten ſich die Hoflieferanten Napoleons
reicherer Ernte als bei ſeiner Salbung und Krönung

Kampf eines Löwen mit einem Stier Ein junger Frank
furter der ſich augenblicklich auf einer Reiſe durch Südamerika befindet
ſchreibt den Seinen aus Lima unterm 21 Auguſt Geſtern war ich
Zeuge eines ſeltenen Schauſpiels Es war nämlich in der Plaza de
Toros ein großer Käfig errichtet in welchem ein Kampf zwiſchen einen
Stier und einem Löwen ſtattfand Wohl 10 12000 Menſchen
waren anweſend um dieſer brutalen Schauſtellung beizuwohnen Der
Kampf dauerte 3 Stunden und wurde dann als beendigt erklärt Keins
der Thiere war zwar todt aber beide hatten im Kampfe ſchweren
Schaden gelitten Der Löwe kam am ſchlimmſten dabei weg ich glaube
kaum daß es möglich ſein wird ihn am Leben zu erhalten Der Stier
ſtieß ihm ſein Horn mitten durch den Rachen und warf ihn wie
einen Gummiball im Käfig herum Der Löwe dagegen bekam bei dieſer
Gelegenheit die Schnauze des Stieres mehrere Male in ſeinem Rachen
und biß das halbe Maul weg Beide Thiere waren mit Blut
überſtrömt Manchmal lag der Löwe eine Viertelſtunde wie todt auf
dem Rücken während der Stier fortwährend der Angreifer blieb Das
Volk hatte aber nicht genug daran den Löwen halbtodt daliegen zu
ſehen immer von Neuem wurde das Thier mit langen ſpitzen Stangen
aufgeſtachelt um ſofort wieder vom Stier in die Luft geſchleudert zu
werden Es war ein anckelndes und rohes Schauſpiel das ich nicht
wieder ſehen möchte Jch war herzlich froh als endlich um 6 Uhr der
Quälerei ein Ende gemacht wurde

Kaiſer Wilhelm II als Milchhändler Unter dieſer viel
verſprechenden Aufſchrift leiſten ſich franzöſiſche Blätter folgendes lieb
liche Märchen Der Kaiſer von Deutſchland der durchaus keine
Civilliſte hat die im richtigen Verhältniſſe zu der Größe ſeines Reiches
ſtände ſucht in jeder möglichen Weiſe ſeine Einkünfte zu vermehren
So läßt er jeden Morgen die Milch der prachtvollen Schweizerkühe
die er in ſeiner Gutsherrſchaft bei Potsdam hält verkaufen Die
Berliner Hausfrauen raufen faſt mit einander um dieſe köſtliche
Milch zu beſitzen die an Reinheit und Unverfälſchtheit die Milch aller
anderen Milchwirthſchaften übertrifft Uebrigens läßt auch die Königin
Viktoria von England die Milch ihrer Kühe verkaufen nur daß ſie den
Erlös regelmäßig wohlthätigen Anſtalten überweiſt Die Gewohnheit
aus Allem Nutzen zu ziehen iſt in der hohen Geſellſchaft Londons
ſehr verbreitet Eine vornehme Dame eine Verwandte der königlichen
Familie erzielt einen hohen Verdienſt aus einer Dampfwäſcherei die
den ganzen Hof zu ihren Kunden zählt Die Phantaſie der Pariſer
Zeitungsfabuliſten iſt alſo bereits bei der Kuh angelangt und hat es
nicht mehr weit bis ſie auf ein anderes Hausthier kommt

Von den Stuttgarter Kaiſertagen Nach der Parade am
15 v M trat der Kaiſer ſehr eilig in ſeine Gemächer und fragte einen
dort ſtehenden württembergiſchen Hofdiener Jſt Caprivi da
Der wackere Schwabe der die etwas haſtig geſtellte Frage falſch ver
ſtanden hatte erwiderte Noi Majeſtet ka Briefe ſind net do Die
Poſcht wird erſt um Zwei austrage Dem Kaiſer ſoll dieſes Miß
verſtändniß viel Spaß gemacht haben

Winterfahrplan
Giltig vom 1 October 1893

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 22 589 V von

648 V bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 7 V v Cöthen 78V
952V 1190V b Cöthen 11 V 3 92 V v Cöthen 10 V

3 188 N 3 325 558 1089 V 3 129N 83 339
680 M b Cöthen 71 N 1 5 N 18 75 910 8
846 N 3 1084 N 1 112 N 3

Leipzig 122V ,252V ,488V ,550V Leipzig 1211V 520 V 688 721
6 746 P 8 912V 1022V V 8 769 987 102 P
1044 V 8 1152 148 N 8 11 9 V 3 117 M 3 127
352 517 N 3 5635 N N 8 35 428 58483 0 719 822 ,917 616 79 N 3,71 885 N
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11 7 180 N 8 V v Cönnern nur Werktags
z17 625 1090 N bis 789 1015 1250 57
Halberſtadt 582 N 3 98 NNordhanſen Kaſſel 580 Nordhauſen Kaſſel 6 V von
658 V bis Sangerhauſen 99 Eisleben 7 725 V 3
1052 V 83 150 N b Eisleb 1012V 1282 N v Sangerhauſen
und Querfurt 220 62 125 525 741 N v Eis
912 R bis Nordhauſen 10 8 leben 816 N 83 1052 N
N 3 1148 N v Eisleben

Berlin Anuhalt 1228 V
8 442 V 2 79 9i08 1112 152 58

N 3 6 828 N 187M b Bitterfeld 1070 N 2

Berlin Anhalt 318 54 V
738 V von Bitterfeld 90 P

2 1014 104 V 31181 V 3 27 588
5 N 3 68 N 8 91185 N 2

Sorau Guben 785P v Torgau
10 9 12 N 8 310 75 N1026 N
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9 V 83 100 118

21 ,511 526 M 18 818
N 3 888 954 N 211 6 N 83 nur Sonntags
und Feſttags von Ammendorf
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Ammendorf

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe



Seite 10 Donnerstag
Provinzial Lehrerverſammlungen

alle 3 Oktobern HHeute Vormittag 8 Uhr wurde die Verſammlung in Gegenwart
einer nach Hunderten zählenden Menge von Mitgliedern in den Kaiſer
ſälen durch den Geſang Ach bleib mit deiner Gnade und ein im
Anſchluß an Pſalm 111 von Herrn Kreisſchulinſpektor Sup D Förſter

r Gebet eröffnet Es erhielt dann Herr Oberbürgermeiſter
Staude das Wort derſelbe begrüßte Namens der ſtädtiſchen Be

hörden und der Bürgerſchaft von Halle die Verſammlung in herzlichen
Worten Es ſei ihm Herzensbedürfniß durch dieſe Begrüßung den
Beweis hoher Achtung zu bekunden welche man in unſerer Stadt den
Erziehern der Jugend dem großen unvergleichlichen Jnſtitut der Volks
ſchule der Hoffnung unſeres Volkes entgegenbringe Wollte Gott daß
die ſtädtiſchen Behörden und die Bürgerſchaft von Halle ſtets des Ver
mächtniſſes Auguſt Hermann Francke s eingedenkt ſein und bei uns
ſtets das rechte Zuſammenwirken von Gemeinde Schule und Lehrer
ſtand herrſchen möge das zum Wohl der Letzteren unentbehrlich bleiben
wird ſo kräftig auch die Macht ſein mag die in dem Grundſatz der
Selbſthilfe liegt welche die hier verſammelten Vereine auf ihre Fahnen
geſchrieben haben Nach dieſen Begrüßungsworten wurde die 27 General
verſammlung des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen durch den Vor
ſitzenden Herrn Lehrer Kluge Quedlinburg eröffnet Nachdem Herr
Lehrer Winkler der Vertreter des Peſtalozzi Zweigvereins Halle
den Provinzialverein begrüßt hatte erſtattete Herr Kluge den Bericht
über die Wirkſamkeit des Vereins in der letzten Geſchäftsperiode welche
ſich über zwei Jahre erſtreckt hat da im vorigen Jahre die General
verſammlurg wegen der drohenden Choleragefahr ausgeſetzt worden
iſt Der Bericht gedachte mit ehrenden Worten der in jüngſter Zeit
verſtorbenen Mitarbeiter beſonders der drei heimgegangenen Mit
begründer des Vereins Rektor Dietlein Dortmund Rektor Krieg
Neger und Rektor Knauth Mühlhauſen ſowie des ebenfalls
durch den Tod abberufenen langjährigen Vorſtandes im Centralvor
ſtand Lehrer J Nachdem die Verſammlung das
Andenken dieſer Männer durch Erheben von den Plätzen geehrt hatte
bekundete der Berichterſtatter den Provinzialbehörden für das dem
Verein entgegengebrachte Wohlwollen gebührenden Dank wobei er zu
gleich der Hoffnung Ausdruck gab daß es dieſen Behörden recht bald
möglich ſein möge ein Relikten Geſetz für die Lehrer zur Aus
führung zu bringen Auch den Vorſtänden und Agenten der Zweig
vereine wurde für ihre Bemühungen im Jntereſſe des Vereins Dank
abgeſtattet Aus den dann folgenden Mittheilungen über die Mitglieder
zahl und Kaſſenverhältniſſe des Vereins ſei Folgendes hervorgehoben
Der Verein zählt wie vor zwei Jahren 114 Zweigvereine denſelben
gehören 9656 nämlich 5982 ordentliche und 3664 Ehren Mitglieder
an Die Zahl der letzteren iſt in den zwei letzten Jahren um 303 zu
rückgegangen die der erſteren d um 96 geſtiegen Die Einnahmen
betrugen im letzten Jahre 55 725 Mk 5 Pfg die Ausgaben 51 356 Mk
16 Pfg unter erſteren finden ſich 37408 Mk ordentliche Unterſtützungen
an 907 Wittwen und 359 Waiſen ſowie 10603 Mk außerordentliche
an 437 Wittwen und 74 Waiſen Der Fonds iſt in den letzten zwei
Jahren um 3015 Mk auf 48085 Mk geſtiegen

Eine längere Erörterung entwickelte ſich heute in der General
r des Peſtalozzi Vereins noch über eine Reihe von Anträgen

welche auf die Beitragsleiſtung der ordentlichen unver
heiratheten Mitglieder und der Emeriten Bezug hatten
Mit 180 von 257 abgegebenen Delegirten Stimmen wurde ein Antrag
des Herrn Dr Schmeil Halle angenommen wonach alle amtirenden
unverheiratheten verheiratheten und verwittweten ordentlichen Mitglieder
6 Mk Jahresbeitrag zu zahlen haben Ebenſo gelangte der Antrag
des Centralvorſtandes zur Annahme daß die Verpflichtung zur Zah
lung von 6 Mk Jahresbeitrag nur für die Emeriten mit unterſtützungs
berechtigten Angehörigen beſtehen bleibt welche nach dem neuen Pen
ſionsgeſetz emeritirt ſind dagegen die nach dem alten penſionirten
Emeriten nur 3 Mk zu zahlen verpflichtet ſind Von Bedeutung iſt
ferner der Beſchluß daß nur alle zwei Jahre eine ordent
liche General Verſammlung abgehalten werden ſoll

Offetell Direktion Julius Rudolph
Mittwoch den 4 Oktober 1893

18 Vorſtellung 3 Vorſtellung anßer Abonnement

Lohengrin
Große romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Perſonen
Heinrich der Vogler
Loheng rin
Elſa von Brabant
Herzog Goitfried ihr Bruder

von Telramund brabantiſcher Graf
rtrud ſeine Gemahlin

Der Heerrufer des König Johann Kaulan Bertha ThedyZweiter Johanna PlattHritter j rnes S Rofa EinöderVierter Leonore MühldorferSächſiſche und thüringiſche Grafen und Edle Brabantiſche Grafen und Edle
Edelfrauen Edelknaben Mannen, Frauen Knechte

Antwerpen Erſte Hälfte des 10 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſe
Aufang Uhr

Stacit Theater

Theodor Gunther
Friedrich Caliga
Lina Nordeck
Antonie Reimann
Erich Hunold
Auguſte Caliga Jhlé

Ende nach 10 Uhr

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
jedoch kann der Centralvorſtand falls er es für dringend nöthig hält
oder ein Viertel aller Vereinsmitglieder es beantragen dazwiſchen eine
Delegirten Verſammlung einberufen deren Beſchlüſſe bis zur nächſten
ordentlichen le n Gültigkeit haben und derſelben zur
Genehmigung vorzulegen ſind Als Ort für die nächſte General
Verſammlung wurde Halberſtadt gewählt Endlich wurde
der Centralvorſtand ermächtigt zu ſeinen öffentlichen Bekannt
machungen falls er es für nöthig hält ſich anderer Mittel und
Wege bedienen zu dürfen als ausſchließlich des Schulblaktes
der Provinz Sachſen Von Seminarlehrer KrauſeOſterburg
wurde es als vielleicht zur gedeihlichen Weiterentwickelung des Vereins
empfehleuswerth bezeichnet den Seminar Abiturienten den Beitritt z
empfehlen Nachdem dann Herr Lange Quedlinburg allen gedankt
welche die Beſtrebungen des Vereins wegoe und gefördert und auf
Aufforderung des Herrn Rektor Storbeck Eisleben die W
dem Centralvorſtande für ſeine Mühewaltung ihre Anerkennung dur
ein Hoch bekundet hatte wurden die Verhandlungen nach etwa
5ſtündiger Dauer geſchloſſen
Der Nachmittag brachte dann das Feſteſſen an dem ſich mehrere
hundert Perſonen betheiligten und das bei inhaltreichen Reden und
ernſten und heiteren Tafelliedern einen äußerſt anregenden Verlauf
nahm Den Kaiſertogſt brachte dabei Herr Stadtſchulrath Dr Krähe
aus den Dank der Vereine gegen die gaſtfreie Stadt Halle bekundete
der dem Centralvorſtand angehörende Herr Kammer Quedlinburg
während Herr Winkler Halle den Cenutralvorſtand feierte und Herr
Schäfer Redekin der Frauen gedachte Am Abend folgte noch ein
vom Stadt und Theater Orcheſter unter Leitung des Herrn Friede
mann mit äußerſt gewähltem Programm ausgeführtes Symphonie
Concert das bei den zahlreichen Hörern lebhaften Anklang und Beifall
fand Nicht unerwähnt mag bleiben daß nach Ausweis der heute
zur Ausgabe gelangten erweiterten Präſenzliſte nicht weniger als 863
Theilnehmer zu dieſen Lehrerverſammlungen ſich zuſammengefunden
haben mit denen übrigens auch eine in der Turnhalle der Olearius
ſtraßenſchule untergebrachte für Fachmänner wie Laien der Beſichtigung
werthe Lehrmittel Ausſtellung verbunden iſt

Kleine Chronik
Altona 3 Oktober en n ſt Jn der vergangenen

Nacht ſind die Eisſchuppen der Aktiengeſellſchaft Altonaer Eis
werke vollſtändig niedergebrannt Der Schaden iſt bedeutend
Es wird Brandſtiftung vermuthet da man am Eisſchuppen einen
Drohbrief gefunden hat

Bunzlan 3 Oktober Der große Topf das Wahrzeichen
unſerer Stadt iſt dieſer Tage von ſeinem alten Standplatze auf dem
er faſt anderthalb Jahrhunderte die Bewunderung aller ihn Beſuchen
den erregte nach dem Feſtungsthurme im Garten des Stadtgärtners
Neunberg geſchafft worden Es war ein hartes Stück Arbeit da der
Topfrieſe nicht gebrannt iſt und in Folge deſſen auch nur aufrecht ge
tragen werden konnte Sechszehn ſtarke Männer haben das etwa zehn
Centner wiegende Geräth auf einer extra gezimmerten Tragbahre mit
großer Mühe fortgeſchafft

Glatz 3 Oktober Erſchlagen Jn der Nacht zum Montag
iſt während eines Sturmes die Colonnade am Puhnberg eingeſtürzt
Ein Musketier des 38 Regiments Murzma welcher hier Wache
t t Schutz in dem Gebäude ſuchte wurde von den Trümmern
er agenJenag 3 Oktober Ehrendoktor Die theologiſche Fakultät
der hieſigen Univerſität hat den außerordentlichen Profeſſor in der
theologiſchen Fakultät der Univerſität Berlin Lic Dr phil Georg
Runze zum Ehrendoktor der Theologie ernannt

Pforzheim 3 Oktober Mord Jn dem benachbarten Orte
Liebenzell wurde der Löwenwirth Faas von ſeiner Ehefrau
mittels eines Beiles ermordet Die Urſache dieſer That ſoll in
Familienzerwürfniſſen liegen

Königgrätz 3 Oktober Denkmals Enthüllung Heute
Vormittag fand die feierliche Enthüllung des dem Artillerie Hauptmann
von der Groeben und deſſen Batterie errichteten Denkmals auf

5 Oktober Nr 234
dem königgrätzer Schlachtfeld unter erhebenden patriotiſchen Kund
gebungen ſtatt

Vern 3 Oktober Unglück in den Alpen Auf dem
RoſenlauiGletſcher bei Meiringen wurden Ueberreſte des Leichnams
eines unbekannten Touriſten aufgefunden Der Verunglückte iſt
wahrſcheinlich ſchon vor zwei oder drei Jahren von abſtürzenden Eis
blöcken erſchlagen und begraben worden und da liegen geblieben bis
die diesjährige Hitze das Eis ſchmolz und die Leiche ans Tageslicht
brachte Nach den bei dem Leichnam gefundenen Münzen ſcheint der
Umgekommene Oeſterreicher zu ſein Zerbrochene Gletſcherpickel
und ein Trinkbecher wurden etwas weiter unten gefunden

Brüfſel 8 Oktober Ein Racheakt Der Miniſter des
Jnnern de Burlet war Gegenſtand eines Mordanſchlags Als
der Miniſter den Nordbahnhof verließ ſtürzte ein Mann mit geladenem
Revolver auf ihn los Der Miniſter ergriff jedoch den Attentäter und
verſetzte ihm mit ſeinem Bleiſtocke mehrere Schläge über den Kopf die
den Mörder betäubten worauf der Miniſter in das nächſte Polizei
kommiſſariat eilte um die Verhaftung des Attentäters zu r
Der Letztere hatte ſich unterdeſſen erholt und die Flucht ergriffen
Man glaubt daß die Rachethat eines entlaſſenen Beamten vorliegt
Es wird nach dem Attentäter lebhaft gefahndet

Roubaix 3 Oktober Kirchenbrand In der hieſigen
Martinskirche brach geſtern während des Gottesdienſtes Feuer aus
die in der Kirche anweſenden Menſchen ergriffen die Flucht wobei
viele Perſonen verletzt wurden Das Jnnere der Kirche iſt völlig
ausgebranunt

Paris 3 Oktober Exploſion Auf dem vor Tahiti
liegenden franzöſiſchen Kreuzer Duguay Trouin platzte beim
Scheibenſchießen eines der 16 Centimeter Geſchütze Die Granate
fiel dabei auf Deck wo ſie explodirte Die Zahl der Verwundeten ſoll
ſehr beträchtlich ſein am meiſten hat natürlich die Bedienungsmann
ſchaft des geplatzten Geſchützes zu leiden gehabt von welcher fünf Mann
bis zur Unkenntlichkeit entſtellt wurden Vier dieſer Unglücklichen
darunter der Oberfeuerwerker des Kreuzers ſind kurz nach ihrer Ver
bringung in das Militärhoſpiz geſtorben den fünften hofft man trotz
ſeiner gräßlichen Verwundungen am Leben erhalten zu können Von
der Gewalt der Exploſion giebt der Umſtand eine Vorſtellung daß
centnerſchwere Stücke eine Strecke von 250 Fuß und noch weiter ge
ſchleudert ſind

Madrid 3 Oktober Beraubung einer Eiſenbahn
ſtation Die Kaſſe einer an der Eiſenbahn von Madrid nach Sara
goſſa liegenden Station wurde ausgeraubt Die Räuber knebelten den
Stationschef und zwei Bahnbeamte und entwendeten 30,000 Fres
Baargeld ließen aber die Poſtſendungen unverſehrt Es ſind bereits
fünf Perſonen als der That verdächtig verhaftet

Malmö 3 Oktober Explodirter Luftballon Der
Ballon mit dem Luftſchiffer Cetti in Landskrona am Sonntag auf
geſtiegen explodirte in bedeutender Höhe der Luftſchiffer blieb aber
ünverletzt da im Falle der obere Theil des Ballons einen Fallſchirm
bildete

New Orleans 3 Oktober tider Umgegend wüthete in der Nacht zum Montag ein heftiger Sturm
durch den 24 Perſonen getödtet und viele verletzt wurden Dieſ
Stadt Mobile und andere Ortſchaften von Alabama haben großen
Schaden erlitten

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
ſowie von unſeren Voten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat

von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Garantirtgaut Roggenbrod
Thüringer Landbroch
Rheinisches Schwarzhrod

in vorzüglicher Qualität hochfeines Früh
ſtück größte Auswahl geſchmackvollſter
Kuchen und Tafelgebäcke ff gebr

liche Colonialwaaren empfiehlt

F A KollmigDampfbäckerei und Colonialw Handlung
Bernuburgerſtraße 21

Filiglen
Gr Ulrichſtr 25 Nicolaiſtr 12

J allTricot Tailiem
Das Beste und Praktischste für Herbst und Winter sind Tricot

Taillen
genommen und empfehlen

Kaffees von Fr Henſel Hänert ſämmt A glatt

wir haben vortheilhafte neue Qualitäten und Façons auf

A wit Besatz 1000 2000 3000

I 25 50 75 50 00 50ARK C Extra Rxtra Prim
00 4 50 5,25 50Extra Weiten stets vorräthig

Ph Liebenthal Co
Steyriſcher Kräuterſaft
v unübertrefflicher Wirkung bei Bruſt
u Halsſchmerzen Huſten Keuch
hunſten Heiſerkeit Nur allein ächt in
der Löwen Apotheke à Fl 1 Mk

koſtet s ein

Hühnerauge
ohne zu ſchneiden und ſchmerzlos ſicher
zu entfernen durch die echten T
platten des Alexander Freundi

Bettfedern und Daunen
UVntere Leipziger Strasse 100 2

Fertige Betten
von den billigſten bis zu den feinſten

Federdichte Inletts zum ſofortigen Füllen Bettbezüge

Sturmverwüſtungen Jn

19 Vorſtellung 16 Abonnements
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von Rudolf

Donnerstag den 5 Oktober 1893
Vorſtellung Farbe gelb Schulröschen
von Gottſchall

Ausstellung
feinster Wiener und Pariser Nodell Hüte

sowie reiche Auswahl hiernach gefertigter Copien
zu sehr billigen Preisen

A Huth 60
Ueber die P Knetſfel ſche

Haare Tinktur
Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für das

reinigend u erhaltend wirkt und daſſelbe wo noch die geringſte Keimfähigkeit
vorhanden man leſs die Zeugniſſe ſelbſt bis zu jugendlicher Fülle vermehrt wie
dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmetienm Pomaden

agr ſo ſtärkend

dal ſind hierbei gänzlich untzlos Obige Tinkt iſt amtl geprüft Jn Hallea A So iater Nneht Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr
Ulrichſtr 29 und F Pats Gr Ulrichſtr 20 In Flac zu 1 2 und 3 Mk

v kgl Miniſt aut Hühneraugenoperateurs
in Oedenburg 1 Couvert 12 Stück ent
haltend für 70 Pfg in den meiſten Apo
theken und Droguenhandlungen ſowie im

z der Marquarät sohen Löwen
potheke in Halle a d S

Neue Pianinos 400 MK
neukreuzſaitig ſtärkſte Eiſenkonſtr Aus
ſtattung in ſchwarz Ebenholz od echt Nuß
baumholz größte Tonfülle dauerhaft
Elfenbeinklaviatur 7 volle Oktaven 10jähr
ſchriftl Garantie Zu Fabrikpreiſen
nur bei Jordan Schulgaſſe7 gegen
über der Mittelſtraße in Halle

Große Betten 12 M
Oderbett Unterbett zwei Kiſſen mit gereinigten neuen Federn bei Gutlar
Luſtig Berlin S Prinzenſtraße 46 Preis
liſte r Viele Anerkennungsſchreiben

Garantiel Butter Naturrein
Alklerfeinſte Süßrahm KFafelbutter

täglich friſch 10 Pfd Poſtcolli Mark 8
franco ver Nachnahme liefert
K Kornstein s Dampfmolkerei

Grzymalsw Nr 7 Galiz
für Rettung v Trunksueht
c Anweiſung nach 17 jähriger

approbirter Methode zur ſofortigen
radikalen Beſeitigung mit auch ohne
Vorwiſſen zu vollziehen O keine

Berufsſtörung unter Garantie BW Briefen
ſind 50 Pfg in Briefmarken beizufügen
Man adreſſire Privat Anstalt VIIIa
Chriſtina bei Sückingen Baden

Betttücher Hemden Handtücher Kinderwüsche
Kiüncdermänmntel in großer Auswahl

Getir Albert IIammer ſtr

Gebr A II LoesechHalle a S Gr Vlrichstrasse 28 Halle a S
Vis Vis 2um goldenen Schiffchen

empfehlen zu bedeutend herabgesetzten Preisen
Schwarz weisse NMänner FPrauen und Knaben

S GBarchenthemden
u n bringen in Erinnerung unsere so beliebten Qualittäten in

Walk und Strickjacken Jagdwesten
Strumpfwaaren und Unterzeuge

h

W Assmann s
Hamburger Frühstückstuben

Gr UlrichstrasseLaohssemmeln à 30 Pr Caviarsemmeln à 25
Ausgowählte Speisokarte Peltkagegag Gesenktt

abei

h t Biere und WeinePreise billiger als jede Coneurrenz

c

h ä
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u
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